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Der Rat der Europäischen Union hat durch die Verord-
nung 1543/2000 die Fischerei betreibenden Mitglied-
staaten verpflichtet, mit einem nationalen Fischereida-
tenerhebungsprogramm die Erfassung wesentlicher Da-
ten zur Unterstützung der Bewirtschaftung von Fisch-
beständen sicherzustellen. Die Umsetzung der EU-Ver-
ordnung in ein nationales Datenerhebungsprogramm
erfolgte auf Anordnung des Bundesministeriums für
Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft
(BMVEL) durch die Bundesforschungsanstalt für Fi-
scherei (BFAFi), die Bundesanstalt für Landwirtschaft
und Ernährung (BLE), die Bundesforschungsanstalt für
Landwirtschaft (FAL) und die Zentralstelle für Agrar-
dokumentation und -information (ZADI), koordiniert
durch die BFAFi  (Cornus 2002).
In mehreren Sitzungen wurden die notwendigen Maß-
nahmen geplant, die an den beteiligten Institutionen
zur Sicherstellung der Datenerhebung durchgeführt
werden mussten. Dazu gehören der Aufbau einer über
das Internet zugänglichen Datenbank bei der ZADI
sowie die Erhebung der in der Verordnung 1639/2001
aufgeführten Daten über Fischereiflotte, Fischereiauf-
wand und Biologie der Fischbestände durch die BFA-
Fi; für 2004 wurden auch wirtschaftliche Daten der
Fischereiflotte in Form einer Pilotstudie  erhoben. Die
Erhebung der Daten über die Fisch verarbeitende In-
dustrie ab 2006 wurde als weitere Pilotstudie  in der
Bundesforschungsanstaölt für Landwirtschaft (FAL)
mit einer Umfrage vorbereitet. Die Abschätzung der
Fänge von Lachs und Dorsch durch die Sport- und Frei-
zeitfischerei durch das Institut für Ostseefischerei
(IOR) wurde weiter systematisiert und eine Fragebo-
genaktion in Zusammenhang mit der Erteilung von Li-
zenzen durchgeführt. Die EU-Kommission führte eine
Überprüfung der Datensammlung (Data Control Exer-
cise) für Daten aus den Jahren 2002 und 2003 durch,
koodiniert durch die BFAFi; die technische Durchfüh-
rung lag bei der ZADI. Die Überprüfung zeigte, dass
die Kriterien für das deutsche Datensammlungspro-
gramm erfolgreich erfüllt worden sind.
Der Einfluss der Fischerei auf das Ökosystem durch den
unbeabsichtigten Beifang von Arten, die nicht als Ziel-
arten gewünscht und deshalb auch meistens nicht ange-
landet werden, sowie durch das über Bord Werfen un-
termassiger Fische der Zielarten kann quantitativ nur
durch die Beprobung der Fänge an Bord von kommer-
ziellen Fischereifahrzeugen erfasst werden.
Im Berichtsjahr konnten auf 29 kommerziellen Fang-
reisen von 599 Seetagen in der Nordsee und dem Nord-
atlantik Fänge, Beifänge und Rückwürfe (Discards) un-
tersucht werden. Aus den 943 bearbeiteten Hols wur-
den insgesamt 357 035 Fische vermessen sowie 43 540
Einzelwägungen und 16 388 Altersbestimmungen vor-
genommen und nach   Länge, Einzelgewichten und Al-
ter – getrennt nach ICES- und NAFO-Gebieten – auf-
geschlüsselt werden (Tabellen 1 bis 6).  Die Anzahl der
Längenmessungen konnte von 2002 bis 2004 um 32 %,
die Anzahl der Einzelwägungen um 65 % und die An-
zahl der Altersbestimmungen um 156 % gesteigert wer-
den (Tabelle 7).
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Activities in the national fishery data collection pro-
gramme 2004
Based on the EU Regulation 1543/2000 for the improve-
ment of quantity and quality of fishery data the Federal
Ministry for Consumer Protection, Food and Agriculture has
initiated a national data collection programme,  executed
by three institutions, Federal Research Centre for Fisher-
ies (BFAFi), Federal Agency for Ariculture and Food and the
Federal Research Centre Agriculture, co-ordinated by BFAFi.
In 2004 samples have been taken from 943 hauls during
29 commercial fishing trips; 357 000 fish have been meas-
ured. From 2002 to 2004 the number of length and weight
and measurements, and age determinations could in-
creased by 32, 65 and 156 % resp. Pilot inquiries have been
carried out to prepare also the collection of economical
date of fishing vessels and of fish processing plants from
2006.
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Tabelle 1: Anzahl der durchgeführten Beprobungsreisen in 2004
nach Quartal und ICES- und NAFO-Gebieten.
Number of sampling trips in 2004 by quarter and ICES/NAFO
divisions.
Anzahl Reisen
Quartal
Gebiet 1 2 3 4
Gesamt
NAFO  1F/2J 1 1
 14b 2 1 3
 2a 1 1
 2b 1 1
ICES  4a 2 1 1 1 5
4b 2 2 3 2 9
 4c 1 2 3
 5a 1 1
 6a 1 1
 7b 2 2
 7d 2 2
Gesamt 8 6 7 7 29
Tabelle 2: Anzahl der aufgewendeten Seetage in 2004 nach
Quartal und ICES-/NAFO-Untergebieten.
Number of days at sea in 2004 by quarter and ICES/NAFO divi-
sions.
Anzahl Seetage
Quartal
Gebiet 1 2 3 4
Gesamt
NAFO  1F/2J 50 50
 14b 87 32 119
 2a 67 67
 2b 67 67
ICES  4a 18 7 21 12 58
4b 14 11 37 10 72
 4c 5 11 16
 5a 17 17
 6a 24 24
 7b 59 59
 7d 50 50
Gesamt 182 110 192 110 599
Anzahl Hols
NAFO-Gebiet ICES-Gebiet
Segment  1F  2J 12 14b 2a 2b 4a 4b 4c 5a 6a 7b 7d 7e 7h 7j    Gesamt
Grundschleppnetze und
     -waden 12 – <24 m 60 4 64
Stellnetze 12 – <24 m 10 14 24
Baumkurren 24 – <40 m 18 18
Grundschleppnetze und
     -waden 24 – <40 m 74 35 28 137
Grundschleppnetze und
     -waden >40 m 157 120 142 419
Pelagische Schleppnetze und
     -waden >40 m 22 2 6 29 40 29 24 27 52 6 25 19 281
Gesamt 22 2 6 186 120 142 114 124 36 28 24 27 52 6 25 19 943
Tabelle 3: Anzahl der 2004 beprobten Hols nach Fischereisegmenten und ICES- und NAFO-Gebieten.
Number of hauls sampled in 2004 by fishery segments and ICES and NAFO divisions.
Anzahl Altersbestimmugen
ICES-Gebiet
Fischart  2a  2b  4a  4b  4c  5a  6a  7b  7d  7e  7h  7j Gesamt
Hering  1173  1377  609  3159
Makrele  444  302  918  369  510  2543
Scholle  722  1803  2525
Seezunge  -
Kabeljau  966  160  110  362  272  1870
Schwarzer Heilbutt  -
Schellfisch  603  226  829
Tiefenrotbarsch  -
Seelachs  1923  1283  157  125  3488
Stöcker  177  159  187  182  822  249  197  1973
Gesamt  3492  386  3187  2618  1803  397  461  1105  791  1191  249  707  16387
Tabelle 4: Anzahl der Altersbestimmungen in 2004 nach Fischarten und ICES-/NAFO-Untergebieten.
Number of age determinations in 2004 by fish species and ICES/NAFO divisions.
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